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UN Tourism sucht die besten Tourismusdörfer der Welt 
Schweizer Destinationen können sich bis 10. Mai 2026 bewerben 
 
UN Tourism lanciert erneut die weltweite Ausschreibung für die «Best Tourism Villages». 
Bereits zum sechsten Mal zeichnet die Welttourismusorganisation Orte aus, die eine nach-
haltige touristische Entwicklung vorleben und lokale Kulturen, Traditionen sowie die Ge-
meinschaft aktiv bewahren und fördern. Schweizer Destinationen können ihre Bewer-
bungsunterlagen bis am 10. Mai 2026 einreichen.  
 
«Best Tourism Villages» müssen folgende Kriterien erfüllen: 
‒ Grösse: Die Ortschaften verfügen über maximal 15 000 Einwohner:innen und eine ange-

messene touristische Infrastruktur. 
‒ Kulturelles Erbe: Der Tourismus trägt dazu bei, das kulturelle Erbe zu bewahren, zu för-

dern und gezielt für eine nachhaltige Entwicklung nutzbar zu machen. 
‒ Traditionelle Tätigkeiten: Die Ortschaften bzw. Umgebungen sind stark geprägt durch 

Land- und Forstwirtschaft, Viehzucht oder Fischerei. 
‒ Gemeinschaft: Die Werte und der Lebensstil der Gemeinschaft bilden zentrale Pfeiler des 

dörflichen Zusammenlebens. 
 
In Zusammenarbeit mit SECO, ST und STV 
Als UN-Mitgliedstaat kann die Schweiz auch dieses Jahr geeignete Orte in den internationa-
len Wettbewerb schicken. Die Ausschreibung sowie die Koordination und Vorauswahl erfol-
gen durch das Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO), Schweiz Tourismus (ST) und den 
Schweizer Tourismus-Verband (STV). Vertreter:innen der drei Organisationen prüfen die ein-
gehenden Dossiers und leiten geeignete Bewerbungen an UN Tourism weiter. 
 
Destinationen aus allen Landesteilen der Schweiz können ihre Unterlagen bis 10. Mai 2026 
beim Schweizer Tourismus-Verband einreichen. 
 

Details zur Ausschreibung und Anmeldung  
 
((Infobox)) 

 
«Best Tourism Villages by UN Tourism» 
Die Welttourismusorganisation UN Tourism zeichnet im Rahmen ihrer internationalen Initi-
ative jährlich Dörfer in ländlichen Gebieten aus, die durch innovative und transformative 
Ansätze eine touristische Entwicklung in Einklang mit der Nachhaltigkeit fördern. Die 
Schweiz ist bereits mit zehn «Best Tourism Villages by UN Tourism» vertreten: Andermatt, 
Gruyères, Morcote, Murten, Romoos, Saas-Fee, Saint-Ursanne, Splügen, Valendas und 

https://www.stv-fst.ch/nachhaltigkeit/kompetenzzentrum/best-tourism-villages
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Valposchiavo. Die ausgezeichneten Dörfer geniessen dank der internationalen Ausstrah-
lungskraft der Initiative eine weltweite Visibilität. Zugleich profitieren sie vom nationalen 
Wissens- und Erfahrungsaustausch innerhalb der Schweizer Best Tourism Villages.  
 
Die Vision von UN Tourism ist es, mit der globalen Initiative den Tourismus zu einer positi-
ven Kraft für den Wandel, die ländliche Entwicklung und das Wohlergehen der Gemein-
schaft zu transformieren. Zudem soll ein Beitrag zum Abbau regionaler Ungleichheiten und 
zum Kampf gegen die Landflucht geleistet werden.  
Mehr erfahren 
 

 
Bei Fragen stehen gerne zur Verfügung:  
‒ Livia Schönenberger, Projektmanagerin Nachhaltigkeit, Schweizer Tourismus-Verband, 

livia.schoenenberger@stv-fst.ch 
‒ Mireille Corger-Lattion, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Staatssekretariat für Wirtschaft 

SECO, mireille.corger@seco.admin.ch 
‒ Unternehmenskommunikation Schweiz Tourismus, media@switzerland.com 
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